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TÄTIGKEITSBERICHT DES VORSTANDS 
Mitgliederversammlung am 23.JANUAR 2020 

1. SITZUNGEN DES VORSTANDS UND DES GESCHÄFTSFÜHRENDEN TEAMS 

1.1. Sitzungen der Vorstandschaft und des Fachbeirates 

Zu den Sitzungen des Vorstands kann auch der Fachbeirat eingeladen werden. Dieses 

Gesamtgremium wird als „große Vorstandssitzung“ bezeichnet. 

Sitzung 14.05.2019 

 Neue Situation in der Netzwerkstelle (Ausscheidung Frau Busch) 

 Aktionen und Veranstaltungen 

 Finanzbericht 

 Situation der Mitarbeit im Verein 

Sitzung am 09.07.2019 

 Bericht aus dem geschäftsführenden Team 

 Finanzbericht 

 Planungen 

 Aktivierung von Mitarbeitenden 

Sitzung am 19.11.2019 

 Übergabe der Induktionsanlage 

 Grundsatzfragen der Lernwirkstatt Inklusion  

 Bericht aus dem Netzwerk 

 Programm und Lehrerbildung 

 Vorbereitung der Mitgliederversammlung 
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a) Sitzungen des geschäftsführenden Teams 

Das so genannte „geschäftsführende Team“ setzt sich zusammen aus der hauptamtli-

chen Mitarbeiterin Daniela Rotella sowie den beiden Vorsitzenden Dr. Gerald Klenk und 

Michaela Hilgner. Mitglieder des Vorstands sowie des Fachbeirates sind zu allen Sitzun-

gen eingeladen, müssen jedoch nicht verpflichtend teilnehmen. Aus dem Fachbeirat ha-

ben sich fest miteingebunden: Sabrina Wölfel und Erich Fleischmann. 

Aufgabe dieses Teams ist es, die (große) Vorstandschaft von den laufenden Geschäften 

zu entlasten. Bei wichtigen Entscheidungen wird die Vorstandschaft per Mail einbezo-

gen, ansonsten vom Team über das Protokoll informiert. 

Die Sitzungen fanden in der Regel im vierzehntägigen Turnus statt. 

2. Vereinsarbeit 

Da die Tätigkeit der Lernwirkstatt Inklusion sich gemäß ihrer Satzung und ihres Kon-

zepts aus den Aktivitäten der Mitglieder ergibt, besteht keine Notwendigkeit, gesonderte 

Aktionen ausschließlich oder primär für Mitglieder anzubieten. Alle Mitglieder sind über 

den Newsletter grundsätzlich informiert. 

Die Lernwirkstatt Inklusion beteiligt sich auch weiterhin an dem Projekt Teilhabeplanung 

des Landkreises Nürnberger Land. Der Vorsitzende sowie die Schatzmeisterin sind Mit-

glieder der Steuergruppe sowie der Arbeitsgruppe Bildung im Rahmen dieser Aktion. 

3. Finanzierung 

Der Sachaufwand (sämtliche Mietkosten) für die Lernwirkstatt Inklusion wird weiterhin 

vom Landkreis Nürnberger Land übernommen. Der Mietvertrag wurde im November 

2019 um weitere 5 Jahre verlängert. Die Netzwerkstelle wird über den Bildungsfond des 

Landkreises bis Februar 2020 finanziert. 

Eine Spende aus der Sigrid und Joachim Radecke Stiftung ermöglichte im August die An-

schaffung einer mobilen induktiven Höranlage, die künftig auch von Gemeinden, Verei-

nen oder anderen Organisationen ausgeliehen werden kann. 

Die Beschaffung des laufenden Bedarfs an Arbeitsmitteln und kleineren Neuanschaffun-

gen konnte aus den Spendenmitteln bzw. den Mitgliedsbeiträgen gedeckt werden. Wei-

tere Einzelheiten sind dem Kassenbericht zu entnehmen. 

4. Netzwerkstelle Inklusion 

Die Netzwerkstelle Inklusion war bis zum 30. Mai 2019 doppelt besetzt mit Frau Daniela 

Rotella und Frau Dörthe Busch. Frau Busch schied zum 01. Mai 2019 auf eigenen 

Wunsch aus. 

Ihre Tätigkeiten im Überblick: 
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 Teilnahme am Ideenforum Bildung für Alle im CPH Nürnberg 

 Teilnahme am Inklusionsprozess der Stadt Nürnberg insbesondere in der AG Bil-

dung 

 Planung und Durchführung der Infoveranstaltung 10 Jahre UN BRK am 

26.03.2019 inklusive Beantragung Aktion Mensch 

 Konzepterstellung, Zuschussantrag und Kooperationsaufbau für das Aktion 

Mensch Projekt Inklusion inklusive 

 Planung und Durchführung UN Zug und Markt am 05.05.2019 

 Planung und Durchführung Nichtwettbewerb 

 Planung und Durchführung Inklusionstreff – monatlich seit November 2019 

 Planung und Durchführung Veranstaltungsreihe zum BTHG am 29.10.2019 und 

04.02.2020 

 Konzeptentwicklung und Gespräche zum Thema Assistenzprojekt 

 Teilnahme an der Steuerungsgruppe und am Workshop Teilhabeplanung Nürn-

berger Land 

 Teilnahme am Diskussionsforum Inklusion des Paritätishen Wohlfahrtsverbandes 

 Teilnahme an Fortbildungen Stille Welt und barrierefreie Dokumente vom Paritä-

tischen Wohlfahrtsverband 

 Teilnahme am Kooperationstreffen Wahlen für geistig behinderte Menschen 

 Teilnahme am Fachtag Digitalisierung meets Inklusion 

 Teilnahme an der inklusiven mobilen Bürgerversammlung in Nürnberg 

 Vernetzungs- und Kooperationsgespräche mit Access, ZSL, Inklusionsbeauftragter 

Bezirk Mittelfranken und Bayern, Paritätischer, BJR, etc. etc. 

 Büroverwaltung, Sozialversicherungsprüfung, Künstlersozialabgabe, etc. 

 Zuschussabrechnung und Verwendungsnachweise 

5. Öffentlichkeitsarbeit 

Newsletter 

Die interessierte Öffentlichkeit wurde insbesondere durch die in unregelmäßigen Ab-

ständen versandten Newsletter informiert. 

 28.05.2019 

 03.07.2019 

 07.09.2019 

 17.10.2019 

 03.11.2019 

 18.12.2019 

 16.01.2020 
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Der ursprünglich auf das Netzwerk ausgerichtete Newsletter sollte Informationen aus 

den Mitgliedsorganisationen des Netzwerks im Netzwerk multiplizieren und zusätzlich 

interessante Informationen von außerhalb in das Netzwerk einspeisen. Da jedoch die 

Netzwerkmitglieder keine Informationen über diese Plattform austauschen, wurde seit 

Sommer 2019 der Newsletter umgestellt auf Informationen aus der Lernwirkstatt Inklu-

sion für Netzwerkmitglieder, Vereinsmitglieder und weitere Interessierte. 

Homepage 

Die Homepage ist weiterhin das wichtigste Informationsorgan nach außen. Sie wird re-

gelmäßig aktualisiert. Die technische Pflege wurde von der Fa. Pfeiffer-Medienfabrik in 

Hersbruck übernommen. 

6. Ausgaben für Beschaffungen und Dienstleistungen 

 Dienstleistungen der Pfeiffer-Medienfabrik 

 Reinigung der Lernwirkstatt 

 Steuerberater 

 Ergänzungslieferung zur Loseblattsammlung „Auf dem Weg zur inklusiven 

Schule“ 

 Literaturbeschaffung 

 Mitgliedsbeitrag Paritätischer 

 Haftpflichtversicherung 

 Betriebskosten (Handtücher u.ä,) 

 Personalkosten 

Eine differenzierte Auflistung ist dem Jahresabschluss zu entnehmen. 
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7. Veranstaltungen und Nutzung der Lernwirkstatt Inklusion  

7.1. Arbeitsbereiche der Lernwirkstatt 

Die Lernwirkstatt Inklusion umfasst folgende Arbeitsbereiche: 

1. Team der Lernwirkstatt Inklusion mit weiteren ehrenamtlich Tätigen: 

a. Maßnahmen zur Bildung und Lehrerfortbildung zur Inklusion 

b. Maßnahmen zur öffentlichen Bewusstseinsbildung zur Inklusion 

c. Beteiligung an Initiativen zur Umsetzung der Inklusion im Sinne der UN-

BRK in der Metropolregion 

d. Mitarbeit in der Steuerungsgruppe der Aktion Teilhabeplanung im Land-

kreis Nürnberger Land sowie in der Arbeitsgruppe Bildung 

e. Kooperation mit dem Staatlichen Schulamt Nürnberger Land 

f. Kooperation mit den umliegenden Schulämtern und der Regierung von 

Mittelfranken 

g. Kooperation mit den Schulen im Landkreis (alle Schularten) 

h. Kooperation mit Hochschulen in der Metropolregion sowie der Katholi-

schen Universität Eichstätt-Ingolstadt 

i. Mitarbeit in der Lehre (Evangelische Hochschule Nürnberg) 

j. Kooperation mit Organisationen der Behindertenarbeit in der Region 

k. Unterstützung der Schulen bei der Arbeit mit Geflüchteten und anderen 

Kindern ohne Deutschkenntnisse 

2. Seminartage zum Thema „Inklusion in der Schule“ 

Dr. Klenk veranstaltete eine Seminarreihe „So kann Inklusion gelingen“ in Zusam-

menarbeit mit der Seminarbeauftragten der Regierung von Mittelfranken Döllin-

ger und der Beauftragten der Seminare für Inklusion Heißler: 

a. 21.03.2019 Seminare Maar / Sasse (GS) 

b. 26.03.2019 Seminare Engelhardt / Schinner (GS) 

c. 28.03.2019 Seminare Kraus / Schimpf / Standfest (GS) 

d. 02.04.2019 Seminare Achatzi / Drexler (FL) 

e. 04.04.2019 Seminare Deyerling / Haubner / Ferschl (GS) 

f. 09.04.2019 Seminare Mohnke / Molkentin (FL) 

3. Netzwerkstelle der Lernwirkstatt Inklusion 

Die Tätigkeit der Netzwerkstelle umfasst folgende Bereiche: 

a. Pflege und Ausbau des Netzwerks Inklusion im Nürnberger Land (und darüber 

hinaus) 

b. Information der Netzwerkmitglieder (derzeit rund 150) 

c. Unterstützung der Netzwerkmitglieder 

d. Einberufung einer jährlichen Netzwerkkonferenz 

e. Kontaktpflege zum PARITÄTISCHEN 

f. Unterstützung des Teams der Lernwirkstatt Inklusion bei der Entwicklung von 

Projekten und Beantragung von Fördergeldern 

g. Planung von Aktionen im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit rund um Inklusion 

im Nürnberger Land 

h. Kontaktpflege zu anderen Organisationen im Rahmen der Inklusion 
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Die für den 01.10.2019 geplante Netzwerkkonferenz fiel mangels Teilnahme aus 

 

4. Beratungsstelle Inklusion am Staatlichen Schulamt 

a. Nutzung der Räumlichkeiten und der Infrastruktur der Lernwirkstatt Inklusion 

für Eltern- und Lehrerberatung 

b. Unterstützung der Schulen bei der formalen Umsetzung der Inklusion entspre-

chend den aktuell gültigen Verordnungen 

c. Beratung der Schullaufbahn für Eltern mit Kindern mit Beeinträchtigungen 

d. Entwicklung von Arbeitshilfen für die Schulen und die Eltern im Sinne des 

BayEUG 

5. Förder- und Beratungsstelle Rechenschwäche am Staatlichen Schulamt 

a. Förderung von Kindern mit Rechenschwäche 

b. Beratung von Lehrkräften im Umgang mit rechenschwachen Kindern 

c. Beratung von Eltern betroffener Kinder 

d. Fortbildungsreihe „Basismodule Mathematik“ 

7.2. Veranstaltungen der Lernwirkstatt Inklusion 

Die Lernwirkstatt Inklusion bietet ein umfangreiches Programm rund um das Thema In-

klusion an. 

1. Schwerpunkt Lehrerbildung 

Die Lernwirkstatt Inklusion ist als externer Anbieter von Lehrerfortbildungsmaß-

nahmen durch das Bayerische Kultusministerium anerkannt (Registrierung: E918) 

und darf somit Veranstaltungen im Rahmen der staatlichen Lehrerfortbildung 

über die Datenbank „Fortbildung in Bayerischen Schulen“ anbieten. 

a. Lehrerfortbildungsmaßnahmen zu allen Bereichen von Behinderung und 

Ausgrenzung (Vermittlung von Fachlichkeit) 

b. Lehrerfortbildungsmaßnahmen zur inklusiven Gestaltung von Unterricht 

in allen Fächern 

c. Lehrerfortbildungsmaßnahmen zur inklusiven Schulentwicklung im Sinne 

der UN-BRK und des Index für Inklusion 

2. Andere Fortbildungsmaßnahmen 

a. Fachtage und Austauschforen für Schulbegleiter*innen 

b. Maßnahmen für Inklusionsbeauftragte der Schulen 

c. Maßnahmen für Lehrkräfte im inklusiven Kontext (Kooperationsklassen, 

Einzelintegrationen etc.) 

d. Arbeitskreise für Lehrkräfte, z.B. AK Deutsch als Zweitsprache 

e. Peer-to-Peer-Beratung 

3. Weitere Veranstaltungen 

a. 26.03.2019: Themenabend Inklusion aus Anlass des 10. Jahrestages der 

Ratifizierung der UN-Behindertenrechtskonvention durch die Bundesre-

publik Deutschland 

b. 04.05.2019: Mitveranstalter des UN-Zugs; Behindertenrat der Stadt Nürn-

berg 

c. 20.05.2019: Kontaktveranstaltung an der GMS Thalmässing für das Wi-

chernhaus Altdorf 

d. 06.06.2019: Filmvorführung „Kinder der Utopie“ 
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e. 23.07.2019: Fachvortrag an der Fachschule für Heilerziehungspflege in 

Gremsdorf 

f. 13./14.09.2019 Teilnahme am Grundschulkongress „Kinder.Lernen.Zu-

kunft“ – 100 Jahre Grundschule – 50 Jahre Grundschulverband 

g. 02.10.2019: Workshop mit Otto Herz für das Netzwerk von Profilschulen 

Inklusion an der Grundschule Stein 

h. 19.10.2019: Teilnahme an der „Langen Nacht der Wissenschaften“  

i. 28.11.2019: Vortrag beim Entwicklungsworkshop „Bildungsmanage-

ment & Bildungsmonitoring: Inklusion“ (Transferagentur Bayern für 

Kommunales Bildungsmanagement) 

j. 29.11.2019: Vortrag beim Treffen von Inklusionsmanager*innen aus 

verschiedenen Bundesländern: Vorstellung der Lernwirkstatt Inklusion  

k. Inklusionstreff – offene Gesprächsrunde 

l. Werkstattgespräche zur Inklusion 

m. Würdekompass-Gruppe 

n. NICHTWettbewerb zur Sammlung gelungener Inklusionsbeispiele 

7.3. Veranstaltungen in der Lernwirkstatt Inklusion  

1. Veranstaltungen des Staatlichen Schulamtes Nürnberger Land 

a. Maßnahmen zur (verpflichtenden) Lehrerfortbildung 

b. Maßnahmen im Rahmen des EU-Programms Erasmus+ zur Inklusion 

c. Nutzung für festliche Anlässe (Vereidigung der Lehramtsanwärter, Ehrung der 

Schulbesten, Dienstjubiläen etc.) 

d. Sitzungen mit einer größeren Personenzahl 

2. Veranstaltungen anderer Träger zur Inklusion 

a. Fachtagungen der Evangelischen Kindertagesstätten 

b. Seminare des Deutschen Down-Syndrom-Infocenters 

c. Veranstaltungen der Privaten Fachakademie für Heilpädagogik 

3. Veranstaltungen zur Lehrerbildung 

a. Seminartage mittelfränkischer Lehrer*innen-Seminare 

b. Veranstaltungen der Hochschulen in Zusammenarbeit mit der Lernwirkstatt 

Inklusion 

c. Seminar des Jungen BLLV 

8. Kooperationen 

Die Lernwirkstatt Inklusion pflegt mit folgenden Einrichtungen eine dauerhafte Zusammenar-

beit: 

1. Mitgliedschaften der Lernwirkstatt Inklusion  

Die Lernwirkstatt Inklusion ist aktives Mitglied in folgenden Verbänden: 

a. Paritätischer Wohlfahrtsverband Bayern 

b. Grundschulverband Bayern 

c. Mitgliedschaft in der Allianz gegen Rechtsextremismus in der Metropolregion 

Nürnberg 

05.07.2019: Ehrung der Lernwirkstatt Inklusion beim Festakt 10 Jahre Allianz 

gegen Rechtsextremismus in der Metropolregion Nürnberg aus Anlass des 10-
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jährigen Gründungsjubiläums der Allianz gegen Rechtsextremismus in der 

Metropolregion Nürnberg im Jahre 2009 

2. Arbeitskontakte 

a. Friedrich-Alexander-Universität Erlangen – Nürnberg (verschiedene Lehrstühle) 

b. Evangelische Hochschule Nürnberg 

c. Katholische Universität Eichstätt - Ingolstadt 

d. Hochschule Neubrandenburg 

e. Lernwirkstatt Inklusion Olpe (NRW) 

f. Institut für Pädagogik und Schulpsychologie Nürnberg 

g. Rummelsberger Dienste 

h. ACCESS Integrationsfachdienst Erlangen 

i. Bayerischer Elternverband 

j. Erlangen Inklusiv – ZsL e.V. 

k. Bildungszentrum für Blinde und Sehbehinderte Nürnberg 

l. Arbeitskreis Inklusion Noris 

m. Lebenshilfe Herzogenaurach 

n. S-E-N-F-Arbeitsgruppe und Diskussionsforum Inklusion im Paritätischen Mit-

telfranken 

o. Mitarbeit in der Steuergruppe und Teilhabeworkshop der Bildungsregion 

Nürnberger Land 

p. Behindertenrat Nürnberg und mittefränkischer Behindertenrat 

q. Zusammenarbeit mit dem Europäischen Institut Conflict-Culture-Cooperation, 

kurz EiCCC / Fränkischen Bildungswerks für Friedensarbeit e.V. Nürnberg 

r. Kunterbunte Inklusion e.V., Dachau 

 

f.d.R. 

Dr. Gerald Klenk 


